
Nachdem ich vor zwei Jahren mit der Expertise, bez.
Ausführung eines Binnenkanals im Fürstentum Liechtenstein
beehrt wurde und zur allg. Orientierung am 12. u. 13. Okt.
1897 eine kommissionelle Begehung des ganzen Gebietes von
Balzers bis Bangs stattfand, an der sich sowohl Herr
Kabinetsrat von In der Maur, der fürstl. Landestechniker, als
auch eine Abordnung des Landtages beteiligten, wurden mir
unterm 7. Nov. desselben Jahres die auf Seite 18 folgenden
Expertenfragen gestellt.

In Anbetracht, dass die für die Lösung einer solchen
Aufgabe nötigen Karten und Pläne mit genauen Höhenan-
gaben im Fürstentum Liechtenstein fehlen und derjenige Teil
des vom Schweiz. topogr. Bureau für die Landesausstellung
in Genf angefertigten Uebersichtsplanes vom Rheingebiet,
welcher das Fürstentum Liechtenstein betrifft und aus ver-
schiedenen Karten zusammengestoppelt werden musste, in dieser
Beziehung, nämlich was die Höhencoten anbetrifft, ebenfalls
nicht entspricht, erschien es angezeigt, zur Ausmittlung der
Gefällsverhältnisse allen weitern Arbeiten vorgängig genaue
nivellistische Erhebungen zu machen, welche Arbeit durch
den Umstand viel erleichtert wurde, dass dem Rheine entlang
eine Reihe exakt ermittelter Fixpunkte des schweiz. Präzisions-
nivellements sich vorfinden.

Es geschah dies und wurden die gefundenen Höhen in
die oben erwähnte, vom Schweiz. topogr. Bureau hergestellte
sogen. Siegfried-Karte*) eingetragen, während die darin ent-
haltenen Coten, welche sich auf eine andere Basis beziehen,
gestrichen wurden.

*) Diese Karte, im Massstabe von 1: 25000, welche dem Original-
bericht beigefügt wurde, eignet sich als Beilage hier nicht. An deren
DL A ein Ueberdruck aus der Dufour-Karte, 1: 100,000, verwendet.


